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Golf und gesund

Anmelden, anreisen, abschlagen

Handicap: Vom 
Albtraum zum Traum

Mit „Burning Balls“ 
zum Trendsetter werden

Mit der Golf
Lounge auf’s
Fairway!

Genießen mit allen Sinnen

Einstieg Service

Gold-Mode

Der Krise ein Schnäppchen schlagen

Traum-Blick auf das Kitzsteinhorn: Die beiden 18-Löcher-Plätze des Golfclub Zell am See-Kaprun gehören zu den Leading Golf Courses
Austria. Zu Recht: Viele Weltklasseprofis loben das gepflegte, herausfordernde Design und die atemberaubende Berg-Kulisse

Schöne Aussicht von den 70 Zimmern und Suiten des Salzburger
Hof: Nach vorn der Zeller See, nach hinten der Feng-Shui-Garten

Umhüllt von Seifenschaum: Das Hamam-Ritual ist eine der vielen
Wellness-Spezialitäten im Salzburger Hof

PFINGST-PACKAGES
(29. MAI BIS 1. JUNI 2009)

Salzburgerhof Trophy

* 3 Verwöhnpensionen 
mit 2 Greenfees und 
Turnier-Nenngeld 
oderWellness-
Weekend

* 3 Verwöhnpensionen, 
Wellnessbehand-
lungen

ab ¤ 495,- p.P. /DZ

Buchungen:
Telefon:
0043 6542 765-0; 
Internet:
www.salzburgerhof.at
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Von Marita Weber-Hagel

Anders riecht die Luft hier,
nach Kiefern, grünem Gras
und See, frisch und, ja, ge-
sund! Der Reisende riecht es,
sobald er die paar Schritte
runter  zum Ufer des Zeller
See spaziert. 

D
er Salzburgerhof, das ist
Urlaub für alle Sinne:
Man spürt ihn, wenn

man sich an einem sonnigen
Frühlingstag nach dem Sauna-
gang in den kristallklaren
Schwimmteich unter den eis-
kalten Wasserfall traut – er
prickelt  wie Champagner auf
der Haut. 

Man blickt von seiner luxu-
riösen Suite auf das traum-
hafte Wellness-Schlössl und
den zauberhaften alpinen

Feng-Shui-Garten, in dem zu
jeder Jahreszeit etwas Neues
zu blühen beginnt. Und man
riecht das frischgemähte
Gras bei einer Golfrunde auf
einem der beiden spektaku-
lären 18-Löcher-Kurse des
Golfclubs Zell am See-Ka-
prun, so satt und grün, wie
nur an wenigen Orten in
Österreich. 

Deshalb wohl sind die
landschaftlich vor der Kulisse
des meist schneebedeckten
Kitzsteinhorns so wunderbar
harmonierenden Golf-und Ho-
telanlagen die erste Wellness-
Adresse für Golfgenießer.
Denen übrigens innerhalb
einer Autostunde weitere
zwölf Championship-und drei
9-Löcher-Plätze zur Auswahl
stehen. 

Als Gründerhotel der 36-Loch

Championshipanlage Zell am
See-Kaprun genießen Hausgä-
ste des Salzburger Hof 25 Pro-
zent Greenfee-Ermäßigung. Auf
Turnierspieler warten zahlreiche
Veranstaltungen – das Haustur-
nier findet am 30. Mai 2009
statt. Auch an Turniertagen ist
stets eine der beiden 18-Löcher-

Anlagen für Salzburgerhof-
Gäste bespielbar.

Was vor 40 Jahren als klei-
ne Pension in Zell am See sei-
nen Anfang nahm, ist heute zu
einem der besten und mehr-
fach ausgezeichneten Golf-
und Wellnesshotel im Salzbur-
ger Land avanciert. 

Gesunder Wohlfühlurlaub
für die Gäste stand schon
immer im Mittelpunkt der Fa-
milie Holleis. Die außerge-
wöhnliche Mischung aus fami-
liärer Atmosphäre und hohem

Standard, aus elegantem De-
sign im österreichischem
Countrystil, aus kulinarischen
Genüssen im Restaurant, wo
„Zwei-Gault-Millau-Hauben“-
Küchenchef Marcel Schneider
und seine Crew täglich virtuose
Köstlichkeiten aus der Region
mit ein Hauch internationaler

Akzente auftischen, haben das
Wellness-Hotel weit über die
Landesgrenzen hinaus bekannt
gemacht. Alles passt sich per-
fekt in die Umgebung ein. 

So märchenhaft wie sein
Name präsentiert sich auch
das Interieur des Wellness-
Schlössl im Salzburgerhof: Lu-
xuriöse 2.600 Quadratmeter
sind  ganz auf Wohlbefinden
ausgerichtet. Ein mit dem
ganzjährig beheizten Garten-
pool verbundenes Hallenbad
fehlt ebenso wenig wie eine
weitläufige Saunawelt und edle
Behandlungsräume für Beauty
und Wellness. 

Außergewöhnliche Therapien
aus aller Welt, von La Stone
über Lomi Lomi Nui  und Edel-
Hamam bis zu Ayurveda, ga-
rantieren auch hier das Ge-
niessen mit allen Sinnen. 

Von Marita Weber-Hagel

Aller Anfang ist schwer: Das
gilt auch für Golf. Daher
überstürzen Sie nichts. Su-
chen Sie sich erst dann einen
Club maximal eine Stunde
von Ihrem Zuhause entfernt
aus, wenn Sie wissen, ob
Ihnen der Sport auch wirklich
zusagt, Sie Clubleben wollen
und Sie Zeit dafür haben.

G
olf in der Hansestadt ist
inzwischen auch ein
Freizeitvergnügen für

Neugolfer, weil neue Ranges
und Golfplätze  preiswerte
Spielmöglichkeiten bieten
und  traditionelle Clubs sich
mit Gastmitgliedschaften  öff-
nen. 

Es gibt mittlerweile 22
Clubs, die zum Hamburger
Golfverband gehören. 38 Golf-
anlagen sind im Großraum
Hamburg. Man kann die Anla-
gen in einer Fahrtzeit von 30
Minuten bis einer guten Stun-
de von der City erreichen –
im Stadtkern und am Stadt-
rand liegen die modernsten
Driving Ranges. Nord-und
Ostsee, Schleswig-Holstein,
die Heide und Mecklenburg
Vorpommern bieten eine Viel-
zahl von Plätzen, die mit viel
Abwechslung und feinen Well-
nesshotels für einen Wochen-
endeausflug schnell erreich-
bar sind. 

Die Idee, einen leistbaren
Weg für einen Einstieg in den
Golfsport zu finden und für
Golfinteressenten eine günsti-

ge Mitgliedschaft sowie zahl-
reiche Dienstleistungen anzu-
bieten, hatte erstmals vor 20
Jahren die Golf Tours St. An-
drews GmbH.  Mehr als
30.000 Golfinteressierte fan-
den über diese Company den
Weg zum Golfsport.

Sie müssen also nicht in
einen teuren Club eintreten,
wenn Sie nur gelegentlich Golf
spielen wollen und viel auf Rei-
sen sind. Vielmehr sollten Sie
sich die Frage stellen: Wie viel
Golf will ich mir leisten? Haben

Sie erstmal ein gutes Dutzend
Trainingseinheiten mit einem
soliden Pro auf einer Driving
Range hinter sich, entscheiden
sich Anfänger gerne für das
breit gefächerte Angebot der
Golf Tours St. Andrews GmbH,
weil sie erst einmal in Ruhe
herausfinden möchten, ob die-
ses exklusive Hobby wirklich
ihren Neigungen entspricht.
„Unser Golf-Service soll den
Golfern helfen, mit wenig fi-
nanziellem Risiko und ohne
große Hemmschwellen in den

Golfsport einzusteigen“, sagt
Firmengründer  Wolfgang R.
Neumann.

So werden heute 29 Clubs
in Deutschland, Österreich,
Schweiz, Frankreich, Italien,
Spanien, Russland, China und
natürlich in den USA für eine
exklusive und preiswerte Mit-
gliedschaft angeboten. 

Die Firma mit Sitz in Mün-
chen spricht  vor allem auch
junge Leute an, die sich die
hohen Kosten, die mit einer
First-Class-Club-Zugehörigkeit

verbunden sind, anfänglich
nicht leisten können.

Wenn Sie jetzt im Frühjahr
Lust bekommen, den Schlä-
ger ernsthaft zu schwingen,
fordern Sie einfach die aus-
führliche Mappe mit allen
wichtigen Informationen über
den Golfeinstieg, Golfclubs,
Aufnahmegebühren, Jahres-
beiträge, Golfturniere und
-reisen an bei:
Golf Tours St. Andrews GmbH
Tel: 089/74 87 97 40
www.golftour.de 

Conley’s, vielfach  bekannt als
exklusiver Mode-Katalog für
Damen, Herren und Kids, hat
jetzt für Golfer ein bemerkens-
wertes Angebot: die Conle’s
Golf-Division.

Unter www.conleys.de finden
Interessierte das Conley’s

Golf-Paket „Burning Balls“. Mit
einem Klick landet man in
einem separaten Online-Golf-
shop mit modischer Golfbe-
kleidung sowie ausgefallenen
Accessoires. 

Conley’s zeigt: Als Golfer
muss man nicht langweilig und
spießig gekleidet sein. Für mo-
derne, trendbewusste Golfer
bietet Conley’s hauseigene
Golfmarke „Burning Balls“
coole modische Outfits. 

Als besonders erfolgreich er-
wies sich übrigens die Conley’s
Golf-Mitgliedschaft für günsti-

ge 159 Euro. Dank dieser aner-
kannten Mitgliedschaft in
einem Deutschen Golfclub fan-
den bereits hunderte Neugolfer
ihren unkomplizierten Einstieg
in die Golfwelt. Auch als Ge-
schenk eignet sich die Con-
ley’s-Mitgliedschaft hervorra-
gend.

Es ist der Traum und Albtraum
aller Golfer: das Handicap.
Pünktlich zum Start der Golf-
saison 2009 sagt die etablier-
te Turnierserie „Handicap-At-
tacke®“ der Vorgabe erneut
mit einem prall gefüllten Tur-
nierkalender den Kampf an.

Mit der „Handicap-Attacke®“
hat der Golfer die Chance,

nahezu jeden Tag bei einem vor-
gabewirksamen Turnier an den
Start zu gehen und so sein Han-
dicap spielerisch leicht zu ver-
bessern. Das Procedere ist sim-
pel: einfach anmelden, anreisen,
abschlagen. 

Im Internet unter www.handi-
cap-attacke.de) sucht sich der
Golfer ein Turnier aus und mel-
det sich per Online-Formular
oder telefonisch an. „Dank der
kurzen Anmeldefristen kann
man sich ganz spontan für
einen Golftag entscheiden.
Selbst wenige Stunden vor Tur-
nierbeginn ist eine Anmeldung
problemlos möglich“, erklären
die Betreiber der „Handicap-At-
tacke®“, das Ehepaar Mirka und
Oliver Zapel. Nach dem Turnier
melden die Golfclubs die Ergeb-
nisse direkt an die jeweiligen
Heimatvereine. Damit ist garan-
tiert, dass der Spieler bereits
am darauf folgenden Tag mit
seinem neuen Handicap starten
kann.

Im Großraum Hamburg läuft
die „Handicap-Attacke®“ bereits
seit knapp fünf Jahren. „In
Norddeutschland kooperieren
wir mit derzeit 13 Golfclubs“,
sagt Mirka Zapel. Dabei sind die

Startgebühren für eine „Handi-
cap-Attacke®“ oft günstiger als
das normale Greenfee. Je nach
Golfclub liegen sie zwischen 25
und 45 Euro.

Nachdem die Idee im Juli
2004 geboren worden war, zeig-
te sich sehr schnell, dass man
mit der Handicap-Attacke mitten
ins Herz der Golfer getroffen
hatte. „Genau diese Art von Tur-
nieren hatte gefehlt", erinnert
sich Oliver Zapel. Allein in der
Region Hamburg gehören mitt-
lerweile über 5.000 Spieler zu
den Stammkunden der „Handi-
cap-Attacke®“.  

Die „Handicap-Attacke®“ ist
als größtes Turnier-Projekt der
Region im Laufe der letzten
Jahre sowohl für die Golfer als
auch für die Partneranlagen zu
einem wichtigen Baustein ge-
worden. Die Clubs freuen sich
über stetig steigende Spieler-
zahlen und die Belebung ihrer
Plätze, die Spieler über die dar-
gebotene Möglichkeit, fast jeden
Tag ein vorgabewirksames Tur-
nier zu spielen und ihr eigenes
Handicap zu „attackieren“.

Die „Handicap-Attacke®“
spiegelt das Bedürfnis nach
einer unkomplizierten Abwick-
lung rund um das Golfspiel
wider. Und genau das ist die 
Leitidee hinter dem Konzept:
Golf spielen auf die einfache
und sympathische Art. Das Netz
der teilnehmenden Golfclubs
wird dabei immer engmaschi-
ger. Kontinuierlich schließen
sich immer mehr Golfanlagen
der Initiative an.
Infos: www.handicap-attacke.de

Im Golf- und
Wohlfühlhotel
Salzburgerhof im
österreichischen
Zell am See finden
Urlauber neue
Energien

Auf der Web-
site der
„Handicap-
Atatcke“
können sich
interessierte
Golfer über
die Turnier-
Termine in-
formieren:
rund 300
sind es in
diesem Jahr

Preiswert und
erstklassig: Die
36-Löcher-Anlage
des Golfclub
Schloss Lüders-
burg ist Mitlgied
der Golf Tours St.
Andrews GmbH.
Der Lake Course
(im Foto Loch 1 )
wurde gerade von
den Lesern des
Fachmagazins Golf
Journal zur Num-
mer 5 in Deutsch-
land gewählt

„Burning
Balls“ heißt
die hauseige-
ne Golf-Mode
von Conley’s

Was Neugolfer vor dem Eintritt in einen Golfclub wissen sollten

Die Hamburger Golf Lounge
bietet ein Greenfee-Rabatt-
Paket an, das für Golfanfänger
attraktiv ist: 20 Neun-Löcher-
Runden, die nach Belieben auf
neun Golfplätzen rund um
Hamburg – im Golf Gut Glin-
de; GC Gut Waldhof; GC
Siek/Ahrensburg; G&CC Brun-
storf; GA Hof Loh/Soltau;
G&CC Am Hockenberg; Gut
Deinster Mühle; Gut Apeldör;
Golfclub Sülfeld – gespielt
werden können plus eine DGV-
Mitgliedschaft inklusive Aus-
weis und Handicapführung ko-
sten 499 Euro. Spielern, die
bereits DGV-Mitglied sind und
mindestens Handicap 45
haben, bietet die Golf Lounge
das Paket für 399 Euro an. Da
das Package online geführt
wird, ist einsehbar, wann man
wo gespielt hat und wie viele
Runden noch frei sind. Top:
Das Fairway Package gilt auch
am Wochenende. 
Infos: www.golflounge.de

Der aktuelle Mode-Katalog
von Conley’s

Impressum

Ihre Ansprechpartner für Anzeigen:
Anzeigenverkaufsteam 

Nord/Hamburg 
DIEWELT/WELT am SONNTAG 

Jörg Wikelski, 
Tel.: 040/347-27387,  Fax: -27388, 
E-Mail: media-hamburg@welt.de,

C. Braun (verantw.)

Redaktionelle Verantwortung: 
Redaktionsbüro Weber-Hagel, Ham-

burg, Tel.: 040/418999,
E-Mail: weber-hagel@t-online.de 

Layout & Produktion: BOEDDEKER.
Kommunikation & Medien, Hamburg

www.boeddeker.com


